
 
Mannifaltige Möglichkeiten sind dem Raumbegrüner gegeben, wenn er 

aus Pflanze, Gefäß und Material eine eigene Symbiose entstehen lässt. 

Die Kreativität wird mit der Aufgabe oder der Anforderung frei.  

 
Folgenden Faktoren fließen vielfach in die Gestaltungsphase ein: 
  

 Farben & Formen 
 Bedeutung & Symbolik 
 Wohlfahrtswirkungen & Feng-Shui    

 
Im BUGA-Beitrag „West meets East“ trifft Südamerika mit China 

zusammen und finden in Deutschen Pflanzgefäßen das gemeinsames 

Ziel.  

 

Die Bonsaikultur aus China wird mit Steinen aus Brasilien verbunden.                

 

Bedeutung und Symbolik verschmelzen mit dem Ausdruck der Farbe und 

dem Glauben an die Heilkraft. 

 

Die Kreation ist nach Feng-Shui besonders für  „Feuer-Menschen“ sehr 

inspirierend, da Rot in Verbindung mit Grün als förderndes Element gilt. 

 
Jürgen Herrmannsdörfer  
Gärtnermeister & Raumbegrüner          



 

 

Bonsai  
 

 

 

 

Als Zimmer oder sog. Indoor-Bonsai hat sich die Ficus-Art  microcarpa 
bestens bewährt. Die auch als Ficus microcarpa Ginseng  

Wie bei den echten Outdoor-Bonsai symbolisieren sie:    

 Nähe zum Lebewesen Baum  
 Selbsterfahrung des Menschen  
 Ruhe und Entspannung  
 Beschäftigung mit der Natur  
 Verantwortung für ein Lebewesen  
 Zwiesprache ohne Worte 
 Inspiration  
 
Nach altem chinesischen Verständnis ist Bonsai die Kunst, eine 
Harmonie zwischen den Naturelementen, der belebten Natur und dem 
Menschen in miniaturisierter Form darzustellen.  
 
Die belebte Natur wird hierbei meist durch einen Baum dargestellt. 
  
Die Naturkräfte vertritt – nach einem anderen Ausdruck für Landschaft 
shānshuĭ (wörtlich) „Berg und Wasser“ – ein Stein oder Kies (der 
traditionell in Gärten Wasser symbolisiert).  
 
Der Mensch wird in Form seines Werks, einer Pflanzschale, dargestellt.  
Nur der Einklang dieser drei Elemente macht einen gelungenen Bonsai 
aus 
 
 
 
 
 
 



 

Ficus microcarpa  
 

Nomenklatur  

Pflanzenfamilie:  Moraceae (Maulbeerbaumgewächs) 

Pflanzengattung: Ficus (Feigengewächse) 

Pflanzenart:  microcarpa  

Sorten:   Compacta oder Ginseng  

Herkunft/Heimat: Indien, Malaysia, China  

Im Gegensatz zur Sorte Compacta ist Ginseng (zu Deutsch: Wurzel) 
pachycaul, d. h. dass sie eine stark verdickte Stammbasis hat, an der 
sich nahezu direkt eine dichte Blattkrone anschließt. Es handelt sich also 
um Bäume mit dickem, unverzweigten Stamm und weichem Holzkörper.   

Standortansprüche 

Licht:    Wie fast alle Ficus-Arten benötigt auch der F.                            
    microcarpa eine hellen Standort im Zimmer. Ab                        
    einer Beleuchtungsstärke von 1000 Lux oder                            
    nach Prof. Strauch TFH Berlin eine                                              
             Bestrahlungsstärke von 18,4 µmol/s/m².   

Temperatur:   18-24°C (Zugluft vermeiden) 

Pflege 

Bewässerung:  nur mäßig gießen, Staunässe vermeiden. 
    Empfehlenswert für Hydrokultur oder                                        
    Landzeitbewässerungssysteme. 

Düngen: Mit handelsüblichen Zimmerpflanzendünger                
abgestimmt auf das Bewässerungssystem. 

Rückschnitt:  Je nach Wachstum sollte 2-3 mal pro Jahr                           
    ein Formschnitt erfolgen. 

 



 
Rot 
 
 
Als Rot bezeichnet man die 
wahrgenommene Farbe von Licht, das 
eine Wellenlänge zwischen 625 und 
740 nm hat. Der Farbeindruck Rot kann 
aber auch durch Farbmischung 
entstehen.  
 

Rot wird einerseits mit Leidenschaft und Liebe in Zusammenhang 
gebracht, anderseits aber auch mit Aggression (beispielsweise „rot 
sehen“). Beides dürfte mit der roten Farbe von Blut zusammenhängen. 
Der Zusammenhang von Rot und Aggression führte in der Antike dazu, 
dass der rote Planet mit dem Kriegsgott Mars assoziiert wurde.  
 
In China dagegen steht die Farbe Rot als Symbol traditionell für Freude, 
den Sommer sowie den Osten (vgl. Fünf-Elemente-Lehre). 
 
Nach Feng-Shui steht Rot für Feuer – Ausgestaltung, dynamische Phase, 
Aktion. 
 
Symbolisiert:        Sommer, Feuer, Hitze, Licht, Wärme, Süden, gewaltige 

  Kraft der Sonne  
 
Lebenszeit:           höchster Punkt der menschlichen Entwicklung, Finden 

  des Berufes, Ausbreitung seines Wissens, Hoch-Zeit 
  des Lebens 

 
Emotionen:           Glück, Lachen, Leidenschaft, Freude, Aufregung 
 
Positiv:                  Ehre und Fairness 
 
Negativ:                 Krieg und Aggressionen  
 
Feuer-Menschen:  voller Tatendrang, Anführer. Inspirieren andere, ihnen 

  zu folgen. Innovativ, humorvoll, leidenschaftlich aber 
  auch ungeduldig und ausnutzend. 

 
Persönliche  
Bedeutung:            Ruhm und Anerkennung sind leicht erreichbar  
 
 
  Förderndes Element: Holz (Grün und aufstrebende Formen) 
 
  Störendes Element: Wasser (Blau und flache Formen) 
 



 

Amazonit 
Nach Alexander von Humboldt (1769-
1859) wird dieser Stein von den 
Indianern am Rio Negro als 
"Amazonenstein" bezeichnet, aus dem 
Land der "Frauen ohne Männer". 
 

 
 
Mineralogie 
 
Farbe:  grün 
Strichfarbe: weiss 
Mohshärte:  6-6,5 
Dichte:  2,56-2,58 
Transparenz:  undurchsichtig 
Chemismus:  Kalium-Alu-Silikat 
 
Der Amazonit wirkt besonders gegen Schmerzen im Hals- und 
Herzbereich und beschützt das Herz vor Beschwerden. Der Amazonit 
wirkt beruhigend auf das Nervensystem und hilft so gegen Krämpfe und 
Verspannungen, vor allem im Nacken- und Rückenbereich. Auch zur 
Schmerzlinderung bei chronischen oder migränehaften Kopfschmerzen, 
vor allem dann, wenn sie von Nackenverspannungen herrühren. Da er 
stark auf das Halschakra wirkt, lässt er uns die Umwelt und uns selbst 
besser verstehen, so kann er Verwirrungen auflösen aber er lässt sich 
auch körperlich z.B. bei Halsweh, Stimmenverlust verwenden. Der 
Amazonit verleiht seinem Träger mehr Vitalität und Lebenskraft.  
 
 
Heilwirkung körperlich 
 

 reguliert Stoffwechselstörungen und wirkt entspannend und 
krampflösend. 

 wirkt nervenstärkend und hilft bei Gehirnerkrankungen. 
 harmonisiert Hypophyse und Thymusdrüse sowie das vegetative 

Nervensystem 
 
 
Heilwirkung psychisch 

 gleicht Stimmungsschwankungen aus und wirkt beruhigend. 
 löst Trauer und Beklemmung und bringt ein gesundes 

Gottvertrauen 
 
 

 


